
Kolumne des
 Bürgermeisters

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in der vergangenen Woche sind unsere Ferienspiele zu Ende gegangen. Auch in diesem Jahr konnten 
wir Kindern wieder ein spannendes, abwechslungsreiches und aufregendes Programm bieten. 
Das Motto in diesem Jahr war „Spring rein – Wir reisen durch die Zeit!“.

Teil des Programms waren unter anderem ein Besuch im Hessenpark, ein Besuch der Jugendfeuer-
wehr unserer Gemeinde, eine Übernachtung und für einen Teil der Kinder auch ein Besuch im 
Wasserwerk in Queckborn. Alles in allem wieder eine tolle Zeit für die Familien und vor allem die 
Kinder in unserer Gemeinde. Mein Dank gilt daher zu allererst dem Betreuer- und Helferteam, dass 
nicht nur während der beiden Wochen der Ferienspiele, sondern vor allem im Vorfeld, in der 
Vorbereitung und Organisation hunderte Stunden aufgewendet haben, um das alles möglich zu 
machen. Dank gebührt aber auch den Kolleginnen und Kollegen der Gemeindeverwaltung, die in 
diesem Jahr aus organisatorischen und personellen Gründen noch ein Stück mehr als sonst in die 
Vorbereitung und Organisation eingebunden waren. Und das alles neben den eigentlichen 
Tätigkeiten. Es war aber dem gesamten Team ein großes Anliegen, dass wir den Familien auch in 
diesem Jahr wieder ein tolles Angebot machen können. Natürlich gilt der Dank aber auch den 
Helfern und Spendern im Hintergrund: Der Firma Weiß, der Adlerapotheke und der Sparkassenstif-
tung Grünberg für deren Unterstützung und auch dem SV Saasen, der das Gelände zur Verfügung 
stellt.

Dass es dem Team gelungen ist auch in diesem Jahr wieder ein attraktives Angebot zu schaffen zeigt 
neben den strahlenden und lachenden Kindern nicht zuletzt, dass mit 131 Anmeldungen schon an 
Tag 3 alle Plätze vergeben waren.Die Ferienspiele in Reiskirchen gehören zu unserer Gemeinde und 
sind zu einer Institution geworden. Auch ich durfte schon als Kind daran teilnehmen und freue mich 
daher umso mehr, dass sie sich über die Jahre weiterentwickelt haben und immer noch so großen 
Anklang finden. Es ist mir daher sehr wichtig zu betonen, dass wir auch weiterhin die personellen 
und finanziellen Ressourcen für die Ferienspiele zur Verfügung stellen wollen. Und das alles in 
schweirigen Zeiten für die kommunale Familie. 
Als Verwaltung ergreifen wir daher bereits jetzt eine Reihe von Maßnahmen, um die wenigen 
Stellschrauben, die wir haben, zum Besseren zu verändern. Ein der ein oder anderen Stelle werden 
wir neue Wege gehen müssen. An der eine oder anderen Stelle werden wir abwägen, priorisieren 
und schwierige Entscheidungen treffen müssen. An der ein oder anderen Stelle werden wir die 
Erfolge nicht genau prognostizieren und nicht zeitnah sehen können. Aber trotzdem müssen und 
werden wir als Gemeindeverwaltung Reiskirchen Entscheidungen treffen. Denn eines ist für mich 
auch klar: Aussitzen, Aufschieben, Nichts- Entscheiden oder Nichtstun sind keine Optionen, wenn 
wir eine gute Zukunft für unsere Gemeinde haben wollen.
 
Nun wünsche ich Ihnen allen aber vor allem den Kindern und Familien eine stressfreie und erhol-
same Ferienzeit und nutze schon heute den Hinweis, den ich sicher nochmal wiederholen werde: 
Denken Sie daran, wenn die Ferien vorbei sind, wird es wieder viele junge Menschen geben die im 
wahrsten Sinne des Wortes neue Wege gehen. 

Seien Sie also dann besonders vorsichtig und rücksichtsvoll.

Herzliche Grüße 

Tobias Breidenbach
Bürgermeister


